
MEIN BERUF?
Vertrauensperson

?
IHRE FÄHIGKEITEN 

MÖCHTEN WIR HABEN
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D as sind nur ein paar beispiele für die vielen 

Fragen, die sich österreicherinnen heute 

stellen. Die wiener städtische Versicherung und ihre 

rund 2.000 bestens ausgebildeten Versicherungs­

beraterinnen können nicht alle Fragen beantworten 

– aber als verlässlicher partner in allen Lebenslagen 

zur seite stehen. 

nIemand von uns kann sich sicher sein, was und 

wie es einmal kommt. Dafür gibt es Versicherungen 

– sie sind das sicherheitsnetz im alltag. ob Versi­

cherungslösungen zum schutz von eigentum oder 

private Vorsorgemöglichkeiten; vor abschluss be­

darf es einer individuellen, auf die persönlichen be­

dürfnisse zugeschnittenen und vertrauenswürdigen 

beratung. Das steht im mittelpunkt der tätigkeit 

einer/eines Versicherungsberaterin/Versicherungs­

beraters, einem beruf, der eine hohe Verantwortung 

mit sich bringt. Versicherungsberaterinnen beglei­

ten ihre Kundinnen in allen Lebensphasen – sie 

sind, kurz gesagt, „Vertrauenspersonen“.

dabeI proFItIeren Versicherungsberaterinnen von 

einem wachsenden wirtschaftlichen umfeld. Kaum ein 

wirtschaftsbereich wächst so nachhaltig wie die Ver­

sicherungsbranche. Zugleich stehen Versicherungsbe­

raterinnen vor neuen herausforderungen: Die palette 

an Versicherungsprodukten ist größer und komplexer 

als noch vor 20 Jahren. Das breite spektrum an Versi­

cherungsthemen, mit denen Versicherungsberaterin­

nen tagtäglich konfrontiert sind – von der beratung in 

puncto Vorsorge bis hin zum service bei haushalts­

schäden – erfordern menschlichkeit, Feingefühl, wis­

sen und Kompetenz. 

mit Verantwortung und umfangreichen aus­  

und weiterbildungsmaßnahmen schafft die wiener 

städtische die Voraussetzung dafür, dass sich  

die rund 1,3 millionen Kundinnen bei ihren  

„Vertrauenspersonen“ bestens beraten und  

gut aufgehoben fühlen. 

Wer sIch Für eInen krisensicheren beruf mit Zu­

kunft – bei dem der mensch im mittelpunkt steht – 

entscheidet, dem steht die wiener städtische als star­

ker partner zur seite. Familienfreundliche arbeitsbe­

dingungen, eine offene interne Kommunikation sowie 

dynamische entwicklungsmöglichkeiten bei 

sehr guten Verdienstmöglichkeiten 

sind selbstverständlich. 

190 Jahre tradition gelebter 

Verantwortung gegenüber 

mitarbeiterinnen, Kundinnen 

und der Gesellschaft sind 

auch eine Verpflichtung für 

die Zukunft. 

Wenn sie diese  

Zukunft aktiv mitgestal-

ten wollen – bewerben 

sie sich jetzt. 

Was WIrd dIe eIgene ZukunFt brIngen? Werde Ich auch In 20 Jahren noch 

dIeselbe tätIgkeIt ausüben? WIrd dIe medIZInIsche versorgung WeIterhIn 

leIstbar seIn und Werden unsere pensIonen ausreIchen?

VERTRAUENSPERSON.
MEIN BERUF? 

menschen einen teil ihrer sorgen abzunehmen, 
das ist die aufgabe unserer versicherungs- 

beraterinnen und versicherungsberater  
und unsere verantwortung.

mag. robert lasshofer 
generaldirektor der Wiener städtischen versicherung

Ihre sorgen möchten wIr haben
wienerstaedtische.at

seIt 1824 nehmen wIr österreIch sorgen ab
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Rund 2.000 bestens ausgebildete und kom­

petente Versicherungsberaterinnen der 

wiener städtischen sorgen für nachhaltige Kunden­

zufriedenheit durch serviceorientierung auf höchs­

tem niveau.

arbeItgeber mIt verantWortung: offene 

Kommunikation ist das zentrale element im täglichen 

umgang miteinander. ehrlichkeit, nachhaltigkeit, Di­

versität und chancengleichheit leiten das unterneh­

mensbild der wiener städtischen – nach innen wie 

nach außen. respekt, Fairness und wertschätzung 

prägen die unternehmenskultur.

aus- und WeIterbIldung: Die wiener städtische ist 

größter Lehrlingsausbildner der branche und investiert 

laufend in die aus­ und weiterbildung ihrer mitarbeite­

rinnen. hohe soziale sicherheit, ein fixes angestellten­

verhältnis, sehr gute Verdienstmöglichkeiten und dyna­

mische Karriereperspektiven prägen das arbeitsumfeld 

einer/eines Versicherungsberaterin/Versicherungsbera­

ters im außendienst.

FamIlIenFreundlIcher betrIeb: Die Vereinbar­

keit von beruf und Familie wird durch flexible arbeits­

zeiten und erleichterte wiedereinstiegsmöglichkeiten 

nach der Karenz aktiv gefördert. als familienfreundli­

ches unternehmen wurde die wiener städtische be­

reits mehrmals ausgezeichnet. 

soZIales engagement: Die wiener städtische ach­

tet seit ihrer Gründung vor 190 Jahren auf werte wie 

solidarität und soziales engagement und leistet auf 

vielfältige weise ihren beitrag zu gesellschaftlichen 

anliegen, wie zum beispiel nachwuchsförderung. F
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erFahrung, knoW-hoW, FInanZkraFt, InnovatIonen und vor allem dIe mItarbeI-

ter/Innen sInd dIe säulen des erFolgs der WIener städtIschen versIcherung. 

dIe WIener städtIsche auF eInen blIck

 Prämieneinnahmen: rund 2,25 Mrd. Euro
  Mehr als 1,3 Mio. KundInnen
  3.500 MitarbeiterInnen: davon rund 2.000 BeraterInnen,  
150 Lehrlinge

Zu ihren aufgaben zählen die persönliche betreu­

ung bei anliegen oder im schadensfall und kom­

petente beratung in sachen sicherheit und Vorsorge.

Für Ihre kundInnen und kunden sind Versiche­

rungsberaterinnen kompetente und verlässliche part­

nerinnen in allen Lebenslagen. sie pflegen langfristige 

und vertrauensvolle beziehungen zu den Kundinnen, 

die auf Fairness und transparenz beruhen: von der 

persönlichen beratung bis hin zur Vertragsabwicklung 

und assistance im schadensfall. 

Versicherungsberaterinnen tragen eine hohe Verant­

wortung. im mittelpunkt ihrer bemühungen steht die 

Kundenzufriedenheit. Vertrauensbildung und Kun­

dennähe ist dabei essenziell, die Qualität des 

Kontakts ein entscheidender erfolgsfaktor. 

versIcherungsberater/Innen sInd vertrauenspersonen. sIe sInd 

ansprechpartner/Innen Für dIe grossen und kleInen sorgen Ihrer 

kundInnen und kunden – In Jeder lebenslage. 

dr. ralph müller 
vertriebsvorstand der Wiener städtischen versicherung

neben beratung und verkauf zählen vor allem Fachwissen, problemlö-
sungskompetenz und Wissen um die themen sicherheit, Familie und Fi-
nanzen zu den „Werkzeugen“ von versicherungsberaterinnen und versi-

cherungsberatern.  es warten anspruchsvolle, attraktive und abwechs-
lungsreiche tätigkeiten, geboten werden flexible arbeitszeiten, ein fixes 

angestelltenverhältnis und dynamische entwicklungsmöglichkeiten.

EIN BERUF
MIT VERANTWORTUNG

sultan dinc, versicherungsberaterin der 
Wiener städtischen versicherung in 
niederösterreich beim kundengespräch DER SCHLÜSSEL 

ZUM ERFOLG

der ringturm – die 
unternehmenszentrale der 

Wiener städtischen versicherung 
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bewerbungen per mail an bewerbung@staedtische.co.at oder unter 050 350 350.
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gemeinsam mehr 
erreichen – in der 

Wiener städtischen ist
teamarbeit ein 

erfolgfaktor.

Ob beratung, Verkauf oder persönliche betreu­

ung im schadensfall – in allen belangen müs­

sen Versicherungsberaterinnen „sattelfest“ sein.

neueInsteIger/Innen in der wiener städtischen 

genießen eine berufsbegleitende ausbildung, 

die mit der böV­prüfung (bildungsakade­

mie der österreichischen Versiche­

rungswirtschaft) abgeschlossen wird. 

Diese ausbildung ist eine inves­

tition in die persönliche Zukunft 

einer/eines jeden Versicherungsbe­

raterin/Versicherungsberaters und zugleich die  

basis für eine steile Karriere im außendienst. wie 

weit „es nach oben“ geht, hängt vom persönlichen 

einsatz, engagement und eigenantrieb ab. möglich 

ist alles, sicher ist: hohe Leistungen werden ge­

schätzt und im rahmen von fairen arbeitsbezie­

hungen honoriert.  

sehr beWährt haben sich die teams innerhalb der 

wiener städtischen. speziell im außendienst steigern 

arbeitsteilung, Kooperation und stetiger wissensaus­

tausch die effizienz deutlich.  

versIcherungsberater/Innen In der WIener 

städtIschen arbeIten selbstständIg und mIt 

eInem eIgenen kundenstock, ZugleIch sInd sIe 

In eIn proFessIonelles team eIngebunden.

ENGAGEMENT
IST GEFRAGT

D ie wiener städtische beschäftigt Versiche­

rungsberaterinnen, deren verkäuferische, 

fachliche und persönliche Qualifikation den rechtli­

chen und beraterischen ansprüchen der Kundinnen 

und der unternehmensstrategie entspricht. 

Welche ausbildung wird neueinsteigerInnen geboten?

chrIstIan luser: neueinsteigerinnen und neueinstei­

ger im außendienst der wiener städtischen genießen 

zunächst eine praxisorientierte sechsmonatige Grund­

ausbildung – sechs seminarblöcke mit unterschiedlichen 

schwerpunkten. Von grundlegenden aspekten des  

Versicherungswesens bis hin zur Verkaufs­ und  

produktschulung. 

Ist die ausbildung praxisorientiert angelegt? 

luser: Die Grundausbildung folgt einem differenzier­

ten ausbildungsplan und enthält theoretische wie prak­

tische elemente gleichermaßen. nach jedem Lernblock 

erfolgt unter fachkundiger betreuung einer mentorin 

oder eines mentors die praktische umsetzung. neben 

dem hohen niveau der Fachausbildung legen wir zu­

dem auch besonders großen wert auf die Verkaufsaus­

bildung neuer mitarbeiterinnen und mitarbeiter

Wie gestalten sich die Weiterbildungsmaßnahmen?

luser: Der Lehrplan der weiterbildung konzentriert 

sich auf die Vertiefung des fachlichen wissens, die 

erweiterung des produktwissens und die weiterent­

wicklung arbeitstechnischer und persönlicher Fähig­

keiten. nach ca. 18 monaten erfolgt die absolvierung 

der „böV­prüfung“. unser Ziel ist es, dass alle unsere 

Versicherungsberaterinnen und Versicherungsberater 

die „böV­prüfung“, also die prüfung zur Versiche­

rungsfachfrau oder zum Versicherungsfachmann 

abschließen. Diese ausbildung wird von berate­

rinnen und Kundinnen gleichermaßen geschätzt 

und steht für höchste beratungsqualität.    

der strukturIerte eInstIeg und dIe hohe qualItät der beraterausbIldung 

legen den grundsteIn Für dIe ZuFrIedenheIt der kundInnen und kunden.

FOKUS
PERSONALENTWICKLUNG
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top-ausbIldung

  6-Monate Grundausbildung: 6 Seminarblöcke 
mit unterschiedlichen Schwerpunkten

  Praxis zwischen den Seminarblöcken

 Zusätzlich Unterstützung via e-learning

  laufende Weiterbildung

Walter Wichtel
verkaufsdirektor der Wiener städtischen versicherung 

die karrierechancen in der Wiener städtischen sind vielversprechend: 
mitarbeiterinnen und mitarbeiter mit verantwortungsbewusstsein und 

Führungsqualitäten haben die möglichkeit, ein eigenes team zu gründen.

christian luser, 
vertriebsperso-

nalentwickler 
in der Wiener 

städtischen im 
Interview

thomas thonhauser
versicherungsberater der Wiener städtischen versicherung in kärnten

mein motto für meinen arbeitsalltag?  
agieren statt reagieren!
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bewerbungen per mail an bewerbung@staedtische.co.at oder unter 050 350 350.
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Zu den „werkzeugen“ von Versicherungsberate­

rinnen zählen neben beratung und Verkauf 

auch das wissen um gesellschaftliche themen wie si­

cherheit, Familie und Finanzen. branchenwissen ist da­

bei von Vorteil, aber keine Voraussetzung. was zählt, ist:

erFolgsWIlle: Zukünftige Versicherungspro­

fis haben ein positives, leistungsorientier­

tes Zielbild vor augen. 

verkauFsgespür: Gefragt ist die 

Fähigkeit, im Kontakt mit anderen die 

chance des Verkaufs zu erkennen und 

diese aufgeschlossen, offen und kreativ 

in Verkaufserfolge umzusetzen. 

kontaktstärke: Versicherungsberaterinnen su­

chen aktiv den Kontakt mit Kundinnen und pflegen 

vertrauensvolle und dauerhafte Kundenbeziehungen. 

eIgenantrIeb: Freude an Leistung und Leistungser­

folg, gepaart mit Fleiß und ehrgeiz die eigenen Ziele 

zu erreichen sind Voraussetzung. 

eIgenorganIsatIon: Flexibilität und die Fähigkeit, 

in hohem ausmaß selbstständig seinen arbeitsalltag 

zu planen und effizient zu organisieren.

mIsserFolgstoleranZ: auch mit misserfolgen 

sollten zukünftige Versicherungsberaterinnen umge­

hen können, aus ihnen kann man nur lernen.  F
o

to
s:

 w
ie

n
er

 s
tä

d
ti

sc
h

e/
w

er
n

er
 p

fe
n

n
ic

h
 (

F
o

to
w

er
ks

ta
tt

 b
is

ch
o

fs
h

o
fe

n
),

 F
ra

n
z 

Jo
se

f 
s

ch
en

k 

F
o

to
s:

 w
ie

n
er

 s
tä

d
ti

sc
h

e/
h

el
g

e 
b

au
er

VERSICHERUNGSPROFIS
das brauchen versIcherungsberater/Innen 

In Ihrem verantWortungsvollen beruF:

VORAUSSETZUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE 
Das beste an meinem Job ist die Flexibilität und die möglichkeit, meine 

arbeitswoche selbst planen zu können. Die arbeitszeiten hängen von 

den Kundenterminen ab. einige Kundinnen und Kunden bevorzugen termine 

am Vormittag, andere wiederum möchten mich erst nach 17 uhr treffen. 

im schnitt beginnt mein arbeitstag um 9 uhr. Die meiste Zeit verbringe ich 

direkt mit meinen Kundinnen und Kunden, im persönlichen Gespräch. im büro 

beantworte ich dann e­mails, bearbeite dringende anfragen und bereite Verträ­

ge vor. Jeder Kundentermin erfordert eine genaue Vor­ und nachbearbeitung. 

meine ständigen begleiter sind mein Laptop und mein Diensthandy, beides 

habe ich bei Dienstantritt erhalten. Für meine Kundinnen und  

Kunden bin ich zudem auch außerhalb der normalen bürozeiten  

telefonisch erreichbar. 

mir persönlich war immer wichtig, einen abwechslungsreichen und interes­

santen arbeitsalltag zu haben. Deswegen habe ich mich auch für eine Lehre in 

der wiener städtischen entschieden und nach erfolgreicher absolvierung die 

möglichkeit genutzt, als Versicherungsberater in den außendienst übernom­

men zu werden. 

ich kümmere mich gerne um die anliegen meiner Kundinnen und  

Kunden und freue mich, wenn ich helfen kann. ein guter tag ist für mich,  

wenn ich im Leben meiner Kundinnen und Kunden etwas bewegen konnte.  

eIn typIscher arbeItsalltag Im leben 

von thomas thonhauser, versIcherungs-

berater der WIener städtIschen 

versIcherung In kärnten.

EIN TAG MIT EINEM
VERSICHERUNGSBERATER

daniela hermann
versicherungsberaterin der Wiener städtischen versicherung in oberösterreich

Wer gerne unter menschen, kommunikativ und flexibel  
ist und wie ich nicht den ganzen tag im büro verbringen  
möchte, der sollte sich unbedingt als versicherungs- 
beraterin oder versicherungsberater bewerben.

bewerbungen per mail an bewerbung@staedtische.co.at oder unter 050 350 350.
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dr. ralph müller 
vertriebsvorstand der Wiener städtischen versicherung

viele Frauen schätzen den beruf der versicherungsberaterin sehr. 
umgekehrt schätzen wir besonders die weiblichen stärken.  

Frauen kommen sehr gut bei unseren kundinnen und kunden an.“ 
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Berufliche Gleichstellung ist in der wiener 

städtischen selbstverständlich und wird 

tagtäglich gelebt: allein im fünfköpfigen Vorstand 

der wiener städtischen sind zwei Frauen mit  

Kindern vertreten.

vereInbarkeIt von beruF und FamIlIe 

Die wiener städtische setzt alles daran, ein attrakti­

ver arbeitgeber für weibliche Versicherungsberate­

rinnen zu sein. Frauenkarrieren – selbstverständlich 

auch in Führungspositionen – werden durch flexible 

arbeitszeiten und erleichterte wiedereinstiegsmög­

lichkeiten nach der Karenz aktiv gefördert. Dazu ge­

hört auch, dass es Frauen bei der wiener städti­

schen während der Karenz ermöglicht wird, weiter 

den Kontakt zum unternehmen zu halten: Zum bei­

spiel durch Veranstaltungen wie die „eltern­Kind­

Jause“, zu der karenzierte mitarbeiterinnen mehr­

mals im Jahr eingeladen werden.

betrIebskIndergarten

als eines der ersten unternehmen österreichs 

hat die wiener städtische bereits 1974 einen 

betriebskindergarten in wien eingerichtet 

und damit gesellschaftliche maßstäbe 

gesetzt. heute werden 105 Kinder im  

betriebskindergarten (mit Krabbelstube 

und hort) betreut. 

FRAUEN
SIND GEFRAGT

dIe WIener städtIsche Zählt seIt Jahren 

Zu den FamIlIen- und FrauenFreund-

lIchsten unternehmen ÖsterreIchs und 

Wurde daFür mehrFach ausgeZeIchnet. 

dr. Judit havasi 
generaldirektor-stellvertreterin der Wiener städtischen versicherung

gleichbehandlung ist in der Wiener städtischen  
kein bloßes schlagwort, sondern wird bis  
in die vorstandsetage gelebt.

„Für mich als Mutter 
ist mein Job ideal. 
Dadurch, dass ich 
flexibel und sehr 
selbstständig arbei-
ten kann, lassen sich 
Beruf und Familie 
optimal miteinan-
der vereinbaren.“

Sultan Dinc, 

Versicherungs- 
beraterin der Wiener 

Städtischen  
Versicherung in 

Nieder- 
österreich

D ie Versicherungswirtschaft in österreich be­

schäftigt zahlreiche weibliche Versiche­

rungsberaterinnen – der Frauenanteil im außen­

dienst hat sich seit 2007 verdoppelt. rund 40 pro­

zent aller Versicherungsberaterinnen sind weiblich 

– und es sprechen viele Gründe dafür, dass sich im­

mer mehr zielstrebige Frauen für den beruf Versi­

cherungsberaterin entscheiden. 

hohe akZeptanZ

Frauen sind für eine beratungstätigkeit mit zuneh­

mendem Vorsorgeschwerpunkt besonders gefragt. 

typisch weibliche eigenschaften wie soziale Kompe­

tenz und einfühlungsvermögen kommen bei den Ver­

sicherungsnehmerinnen sehr gut an. bei zahlreichen 

Kundinnen beiderlei Geschlechts genießen Versiche­

rungsberaterinnen demnach hohes Vertrauen als 

kompetente ansprechpartnerinnen. Das zeigt sich vor 

allem bei themen, wo es um die absicherung der 

eigenen Familie geht. 

massgeschneIderte tätIgkeIt

Der beruf Versicherungsberaterin in der wiener städ­

tischen bietet ideale arbeitsbedingungen für die Le­

benssituation vieler Frauen:

  flexible arbeitszeiten

  tätigkeit im umfeld des wohnortes

  büroarbeiten auch von zu hause aus möglich

  attraktives, leistungsorientiertes einkommen 

(kein unterschied zu männlichen Kollegen)

  hohe soziale sicherheit

der beruF versIcherungsberater/In Ist längst keIne männerdomäne mehr.

Immer mehr Frauen sInd Im aussendIenst hÖchst erFolgreIch.

VORMARSCH
FRAUEN AUF DEM

daniela hermann, 
versicherungsberaterin 
und mentorin, mit ihrem 
lehrling, sanja knezevic

andoneta ramadani, lehrling der
Wiener städtischen versicherung in salzburg 
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bewerbungen per mail an bewerbung@staedtische.co.at oder unter 050 350 350.



12

Ihre FähIgkeIten möchten wir haben

13

D iese Fragen sollten sich Jugendliche bei der 

wahl ihres Lehrberufs genau überlegen. wo­

hin der berufliche weg auch geht, sicher ist: wer sich 

für eine Lehre zur/zum Versicherungskauffrau/­mann 

in der wiener städtischen entscheidet, wählt einen 

beruf mit Zukunft. 

lehrlIngsausbIldner mIt verantWortung

Die wiener städtische ist der größte Lehrlingsausbildner 

der branche und beschäftigt rund ein Drittel aller Lehr­

linge, die österreichweit zu Versicherungsberaterinnen 

ausgebildet werden. Jährlich bietet sie rund 100 jungen 

menschen zwischen 17 und 20 Jahren den einstieg ins 

berufsleben. Geboten wird eine fundierte praxisorientier­

te ausbildung mit besten Karriere­ und Verdienstmög­

lichkeiten – vor allem im Vertrieb.

karrIere mIt lehre

ab dem ersten tag werden Lehrlinge einer/einem mento­

rin/mentor zugeordnet, die/der während der gesamten 

Lehrzeit unterstützend zur seite steht. neben der fachli­

chen ausbildung wird auch großer wert auf die persön­

lichkeitsentwicklung gelegt, die gesamte ausbildung ist 

sehr praxisorientiert angelegt. nach erfolgreichem Lehr­

abschluss nutzen viele die möglichkeit, als Versicherungs­

beraterin im außendienst übernommen zu werden. als 

Lehrling gestartet, kann die berufliche ausbildung bis 

zur/zum Direktorin/Direktor im außendienst führen.  

Für Welchen lehrberuF bIn Ich am besten geeIgnet? und 

Welche branche bIetet dIe besten ZukunFtschancen? 

SCHULE FERTIG –
UND JETZT?

„Am meisten Spaß macht mir 
der persönliche Kundenkon-
takt. Ich finde es spannend, 
immer wieder auf unter-
schiedliche Personen mit in-
dividuellen Bedürfnissen 
einzugehen.“

Stefanie Bruckner 
Lehrling der Wiener  

Städtischen Versicherung  
in Wien

„Seit meinem ersten Arbeitstag 
unterstützt mich mein Mentor 
Stefan Ofenböck und nimmt 
mich zu Kundenterminen mit. 
Wichtig ist, von Anfang an  
Ehrgeiz und Erfolgswille zu be-
weisen und die Möglichkeit zu 
nutzen, von älteren Kollegin-
nen und Kollegen  zu lernen.“ 

Andoneta Ramadani 
Lehrling der Wiener Städtischen  

Versicherung in Salzburg

„Nach der Lehre will ich auf 
jeden Fall in den Außen-
dienst übernommen werden. 
Flexible Arbeitszeiten und 
zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten – das erwarte 

ich mir von meinem zu-
künftigen Beruf.“ 

Manuel Jany 
Lehrling der Wiener Städtischen  

Versicherung in Wien

„Ich wollte immer einen  
Beruf in der Wirtschaft,  
ich interessiere mich für  
die Vielseitigkeit der  
Menschen. Außerdem  
hat die Branche eine  
gute Zukunft und  
der Markt wächst  
ständig.“

Gerald Shyti 
Lehrling der Wiener Städtischen 

Versicherung in der Steiermark

F
o

to
s:

 w
ie

n
er

 s
tä

d
ti

sc
h

e/
r

ic
h

ar
d

 t
an

ze
r 

vom lehrling zum subdirektor im außendienst – 

das schafft nicht jede und jeder. Wie haben sie  

es geschafft?

FlorIan beck: Von anfang an verfolgte ich kon­

krete Ziele. aber in etappen, mit Geduld und Fleiß. 

wer Karriere machen will, muss vor allem eigeniniti­

ative und Lernbereitschaft zeigen und braucht das 

richtige arbeitsumfeld. Die wiener städtische bietet 

hierfür ausgezeichnete rahmenbedingungen durch 

zahlreiche aus­ und weiterbildungsmöglichkeiten 

und vielfältige entwicklungsperspektiven.

 

Fördert die Wiener städtische versicherung  

karrieren wie Ihre?

beck: wie weit es in der wiener städtischen Versi­

cherung auf der Karriereleiter nach oben geht, hängt 

vom persönlichen einsatz und Fleiß ab – möglich ist 

alles. wenn ich an meine Lehrzeit denke, so hatte ich 

vom ersten tag an die möglichkeit von Kolleginnen 

und Kollegen zu lernen. ich habe zahlreiche aus­ und 

weiterbildungsangebote genossen und mir im Laufe 

der Zeit ein persönliches netzwerk aufgebaut. Davon 

profitieren zukünftige außendienst­mitarbeiterinnen 

und­ mitarbeiter genauso wie das unternehmen 

selbst – durch bestens vernetzte, kompetente und 

loyale mitarbeiterinnen und mitarbeiter.

 

Was würden sie einem neuen lehrling empfehlen?

beck: wichtig ist, von anfang an interesse und 

eigeninitiative zu zeigen und die möglichkeit 

zu nutzen, von erfahrenen mitarbeiterin­

nen und mitarbeitern zu lernen. Kein se­

minar ersetzt die praxis – daher augen 

und ohren auf und Lernen! 

Florian beck,
subdirektor im 
außendienst
 in Wien

Wie weit es nach oben geht, 
hängt von der eigenen  
lernbereitschaft und dem 
persönlichem einsatz ab.

MIT LEHRE

FlorIan beck hat seIne vertrIebskarrIere 

In der WIener städtIschen als lehrlIng 

begonnen. heute arbeItet er selbst-

ständIg und mIt eInem eIgenen kunden-

stock. seIn täglIches ZIel Ist ZugleIch 

der schlüssel Zu seInem erFolg: kunden-

ZuFrIedenheIt auF hÖchstem nIveau.

KARRIERE
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bewerbungen per mail an bewerbung@staedtische.co.at oder unter 050 350 350.

Walter Wichtel
verkaufsdirektor der Wiener städtischen versicherung 

ob lehrling oder uni-absolventin und uni-absolvent –  
in der Wiener städtischen zählen die leistung und  

persönliches engagement.
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Ihre FähIgkeIten möchten wir haben
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KARRIERE IN DER
WIENER STÄDTISCHEN VERSICHERUNG
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Insurance Group. verlagsort: Wien hersteller: Leykam Druck GmbH & Co KG, Bickfordstraße 21 herstellungsort: 7201, Neudörfl

Diese Beilage erscheint als entgeltliche Kooperation mit der WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group

peter schmid
versicherungsberater der Wiener städtischen versicherung in Wien

das unternehmen:

  Die wiener städtische zählt zu den führenden 

 Versicherungen österreichs

  in allen sparten tätig, sowohl im privaten als auch im 

Gewerbe­ und Firmenkundenbereich

  österreichweit mit 140 Geschäftsstellen und 9  

Landesdirektionen in jedem bundesland vertreten

  arbeitgeber von rund 3.500 mitarbeiterinnen

angebote Für mItarbeIter/Innen:

  hohe soziale sicherheit

  Zahlreiche entwicklungsmöglichkeiten

  Vielfältige Karriereperspektiven

  ausgezeichnete Verdienstmöglichkeiten 

  Großes aus­ und weiterbildungsangebot

  berufliche Gleichstellung der mitarbeiterinnen  

unabhängig von Geschlecht oder herkunft

  mehrsprachigkeit der beschäftigten wird aktiv gefördert

  Familienfreundliche arbeitsbedingungen

auFnahmeproZess:

  bewerbungsunterlagen werden gesichtet

  Vielversprechende bewerberinnen werden zu mind. 

einem ausführlichen bewerbungsgespräch und in 

weiterer Folge zum assessment center geladen

  bei positiver absolvierung werden in anstellungs­

gesprächen konkrete Details fixiert

bewerben  
sie sich:

www.wienerstaedtische.at/karriere 

oder per e­mail an: 
bewerbung@staedtische.co.at 

oder telefonisch unter: 050 350 350

die Wiener städtische versicherung sucht immer wieder engagierte und  

kommunikative persönlichkeiten (lehrlinge zwischen 17 und 20 Jahren),  

die ihre stärken im direkten kundenkontakt einbringen.

Im unternehmen sind 20 prozent aller angestell­

ten als Versicherungsberaterinnen mit migrations­

hintergrund tätig, tendenz steigend – und erwünscht! 

kundenbedürFnIs mehrsprachIgkeIt

Der informationsbedarf bei Versicherungs­ und Vorsor­

gelösungen ist ausgesprochen hoch. persönliche, indi­

viduelle Kundenbetreuung und –beratung ist selbstver­

ständlich, und kompetente mitarbeiterinnen mit inter­

nationalen wurzeln stellen dabei eine enorme 

bereicherung für die Kundinnen dar. 

profunde sprachkenntnisse erleichtern bera­

tungs­ und Verkaufsgespräche ebenso wie das 

Verständnis für andere Kulturen. neben der persönlichen 

beratung setzt die wiener städtische auch im digitalen 

bereich auf mehrsprachigkeit. alle informationen zu 

produkten, services und zum unternehmen stehen 

usern auf www.wienerstaedtische.at in polnisch, ser­

bisch, Kroatisch, türkisch und englisch zur Verfügung. 

WIedereInsteIger/Innen WIllkommen

wer nach längerer berufspause wieder arbeiten will, 

findet in der wiener städtischen optimale bedingungen 

vor. egal ob neu­, Quer­ oder wiedereinsteigerinnen – 

alle genießen von anfang an dieselben aus­ und weiter­

bildungsmaßnahmen. was zählt, ist die Leistung!    

als eIne der Führenden versIcherungen ÖsterreIchs setZt dIe 

WIener städtIsche stark auF menschen mIt InternatIonalen WurZeln. 

WIR 
SPRECHEN
VIELE SPRACHEN!
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robert bilek 
personaldirektor der Wiener städtischen versicherung

unsere mitarbeiterinnen und mitarbeiter bilden die basis 
unseres erfolgs. Integration und gleichstellung sind dabei 
selbstverständlich. persönliche und individuelle kunden- 
betreuung steht an erster stelle, und mehrsprachigkeit  
gehört dabei zu den kernkompetenzen!

die Wiener städtische ist eines der ältesten und bonitäts- 
stärksten unternehmen Österreichs und sehr sozial und  

langfristig orientiert. diese kombination findet man heute  
nicht oft, deswegen bin ich hier. 




